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Vorwort

Mit dem GKV-Versorgungsstrukturgesetz hat der Gesetzgeber im Jahr 2012 einen
neuen Leistungssektor im deutschen Gesundheitswesen geschaffen: Die ambulante
spezialfachärztliche Versorgung (ASV) gemäß §116b SGB V. Sie ist eine ambulante
kooperative Versorgungsform, die Patienten mit seltenen oder komplexen Erkran-
kungen ein adäquates Versorgungsangebot unterbreiten soll. Inzwischen (Stand
Ende September 2022) sind etwa 700 ASV-Teams mit etwa 25.000 Ärzten in den
bisher umgesetzten Indikationen entstanden. Die ASV bietet sowohl Kliniken als
auch Vertragsärzten finanzielle sowie strategische Anreize für eine Teilnahme.

Die ASV beinhaltet ein komplexes Regelwerk, sowohl die Teilnahmevorausset-
zungen, die erforderlichen Kooperationen, die Einschlusskriterien für Patienten, die
Leistungsbereiche als auch die Vergütung und Abrechnung betreffend. Daraus
entstanden viele Fragen, deren Beantwortung sowohl medizinische, verfahrens-
technische als auch juristische Expertise benötigt. Derzeit gibt es kein Standardwerk,
das alle wesentlichen Aspekte zur ASV abdeckt. Bestehende Bücher konzentrieren
sich rein auf rechtliche oder abrechnungstechnische Aspekte und sind zudem oft
veraltet.

Unser Buch bildet die deutlich dynamischere Umsetzung der ASV in den letzten
Jahren ab, durch Autoren aus dem ASV-Verband ergibt sich eine hohe Verbind-
lichkeit gegenüber den (potenziellen) ASV-Teilnehmern. Der Leser profitiert von
der Kenntnis aus den täglichen Fragestellungen bei Anzeigeverfahren und ASV-
Umsetzung und vom breiten Kompetenzprofil der Autoren, das von der wissen-
schaftlichen Analyse der ASV über die praktische Umsetzung in mehreren ASV-
Teams, rechtliche Aspekte bis hin zur berufspolitischen Arbeit reicht.

Im Werk werden die entscheidenden Aspekte der ASV, insbesondere die Ausge-
staltung der ASV-Richtlinie, der Konkretisierungen und der Appendizes dargestellt.
Darüber hinaus werden Best-Practice-Beispiele bezüglich des Anzeigeverfahrens und
der laufenden Teilnahme, insbesondere Vertretungsregeln, Dokumentation, Ab-
rechnung etc., dargestellt. Die Ergebnisse der Versorgungsforschungsstudie GOAL-
ASV im Rahmen des Innovationsfonds des Gemeinsamen Bundesausschusses (FKZ
VSF00119002) werden ebenfalls berücksichtigt, dabei insbesondere auch die nöti-
gen Anpassungen und Empfehlungen zur Optimierung sowie der gesamten Aus-
gestaltung der ASV und ihrer künftigen Perspektive.

Durch Fokussierung auf die für alle Indikationen gültigen Regelungen und Er-
fahrungswerte bleibt die Aktualität des Werks über absehbare Zeit bestehen.

Das Buch richtet sich als Informationsquelle und Nachschlagewerk an ASV-in-
teressierte oder ASV-teilnehmende Vertragsärzte, ASV-interessierte oder an der ASV
teilnehmende Klinikärzte, Klinikleitungen sowie Krankenhausbetreiber, in der
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ASV-Administration arbeitendeMitarbeiter in Kliniken, MVZ und Praxen, Vertreter
von Pharmaindustrie und Medizintechnik, deren Produkte im Bereich ASV-rele-
vanter Leistungsbereiche eingesetzt werden, Berater z. B. aus den Bereichen Steu-
errecht, Medizinrecht sowie Praxis- und Klinikorganisation. Es soll die notwendige
Hilfestellung bei der geplanten Teilnahme, beim Anzeigeverfahren sowie während
der laufenden Teilnahme geben.

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) konkretisiert laufend neue Indikati-
onsbereiche aus dem Fundus des ASV-Vorgängers (Ambulante Behandlung am
Krankenhaus). Daher sollten auch Ärzte und Interessierte, deren Fachgebiete bisher
noch nicht in der ASV vertreten sind, diesen Leistungsbereich im Auge behalten.

Wir bedanken uns bei der Alexion Pharma Germany GmbH, der AbbVie
Deutschland GmbH & Co. KG, bei der Biogen GmbH sowie der Hexal AG für die
freundliche Unterstützung bei der Realisierung des Buchprojekts. Sämtliche Inhalte
dieser Publikation liegen in der Verantwortung des BV-ASV.

Grünwald bei München, im Oktober 2022

Robert Dengler
Harald Rau
Christoff Jenschke
Sonja Froschauer

Vorwort
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